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Der Hetzer 
 

 

Nachricht von der Turney 

vom Einhorn. So ward doch 

einer der vermeintlich Besten, 

Sire William zu Galgenberg, 

ausgezogen um Ruhm und 

Ehre für das Königreich 

zu erstreiten und sich ein 

Eheweib zu suchen; so 

wie ihm die Königin auf 

der Kronwacht 

geheißen. Ihm ward 

sogar die Ehre zuteil 

geworden mit dem 

königlichen 

Reichsbanner in die 

Schranken zu treten. 

Doch der Mann, zuvor 

herausgeputzt wie ein 

stattlicher Löwe unterlag und 

zeigte sich als zahnloser und 

furchtsamer Kater!  

Damit nicht genug. Scham 

brachte er über die Ehre der 

Dame Islind von Fiebelsberg 

aus Lindland aus dem Reiche 

Mythossa. So hielt der Herr 

Ritter es nicht mal für nötig 

ein Mindestmaß an Anstand 

an den Tag zu legen und 

versetzte die Dame während 

er um die Schwester seines 

Knappen buhlte. Ist das die 

Ritterschaft Drakensteins?  

Ad absurdum führte der Herr 

Ritter sein Betragen 

schließlich als er sich mit Hilfe 

seines Knappen, Dankward 

von Nesselried sowie seinem 

Herold Mauler und wohl 

eines gehörigen Säckel 

Goldes sich den Titel „Ritter 

der Herzen“ erkaufte!  

Schande! So verhöhnt uns 

der Adel und beschämt uns 

im Ausland! 
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Der Hetzer 
Wir sagen die Wahrheit! 

 

Magische Kollaborateure – 

Lehrstuhl für magische 
Sicherheit 

Eine weitere beunruhigende 
Nachricht gab heute die 
Magier-Akademie zum 
schaurigen Ulk bekannt. 
Nach dem schrecklichen 
Unfall vor einigen Jahren 
mangelt es weiterhin an 
fachlich geprüften und aus-
gebildeten Professoren. Bis 
hin in die höchsten Ränge. 

Für die Institutsleitung 
hatte man 
daher große 
Hoffnung in 
Magister 
Bartholomeus 
Ruprecht 
Tannenzweig, 
Dozent für rasende liquide 
Portale, gesetzt. 

Leider gab der große Magier 
bekannt, er habe weit-
reichende Verpflichtungen 
in der Stadt Brüdenhain, in 

Bärental sogar im Stadtrat, 
angenommen.  

So hatte man dieser Tage 
mit der Ernennung eines 
neuen Kandidaten 
gerechnet. Stattdessen 
wurde bekannt gegeben, 
dass ein neuer Fachbereich 
ins Leben gerufen wurde. 

Magische Sicherheit!   
Eingesetzt wurde in den 

Lehrstuhl ein bislang 
unbekannter Magister mit 

Namen 

Alfred Thaddeus 
Zwiebelbaum, 

Magikus 
Havariekus. 

 

Wird das 
gemeine Volk 

nun auch noch mit 
bösartiger und 
fremdländischer Magie 
unterdrückt? Wie Sicher 
kann man sich in 
Drakenstein noch fühlen? 
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Wir sagen die Wahrheit! 

 

Der Landsknecht 
– wir werden euer gedenken! 

In den Morgenstunden des gestrigen 

Tages, überfielen rücksichtslose 

Büttel unter Klemmberger Banner die 

Schreibstube des rechtschaffenden 

Wochenblattes „Der Landsknecht“.   

Der ehrenwerte Gelehrte und 

Freigeist Esekiel Ärkel, eine freie 

Stimme des Volkes hatte es sich zur 

Aufgabe gemacht, mit seinem 

aufklärenden Blatte, die Wahrheit in 

jeden Winkel Drakensteins zu 

tragen. Schonungslos deckte er die 

Verbrechen der Obrigkeit, die Willkür 

des Adels und die Skrupellosigkeit 

und Raffgier des Klerus auf. 

Ärkel und seine Familie wurden 

brutal in die Kerker Greifenstolzes 

verschleppt und dort stundenlang 

gefoltert. Nach langem Martyrium, 

verstarb dieser Held des Volkes unter 

den Eisen der Folterknechte.  

Den Kopf des Unschuldigen habe 

man schlussendlich der finstren 

Baronin Lilly übereignet. Nicht 

einmal ordonsgerecht bestattet wurde 

der Mann! 

 

Die Kartoffelspur führt 
nach Gnadenbach! 

Mundraub im Kloster zu 
Gnadenbach! Durch die Annexion 
der heimischen aquatischen Tierwelt 
durch die klerikalen Ausbeuter 
wurden verschiedenste Tierarten aus 
ihrer natürlich Umgebung 
vertrieben. Die Folge: einige Spezies 
sind nicht mehr in der Lage sich 
selbst zu ernähren. So wurde vor 
einigen Tagen in den Kellergewölben 
des Klosters zu Gnadenbach eine 
amphibische Kreatur gesichtet. 
Aggressiv wurde das Tier als man 
ihm auch noch die letzten Vorräte 
aus Kartoffeln und Zwiebeln stahl. 
Wo nun soll die arme arme Kreatur 

nun Leben?  

Bauern wurden bereits gesehen, die 
mit Forken und Fackeln Jagd auf das 

harmlose Geschöpf machten.  

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 
 

 

Der Hetzer 
Wir sagen die Wahrheit! 

 

Medicus Winter rät! 
( Gazetten unabhängiger Medicus 

und Schriftgelehrter ) 

Marianne, Jungfer aus Draken: 

Beim letzten Ball hat ein Herr 

während der Pavane seinen Daumen 

auf meine Hand gelegt. Bin ich nun 

guter Hoffnung? 

Medikus Winter rät: Ja. Das bist du 

mein gutes Kind. Ihr solltet euch 

schnellstens unter die Haube 

begeben!  

Adalbert, Schäfer: Ich frage für 

einen Freund. Er ist Knecht und 

hütet oft die Schafe in der Nacht um 

sie vor dem Wolfe zu beschützen. 

Oftmals verschwindet er dabei mit 

seinem Lieblingsschaf im Busche. 

Ist es gegen Ordons Gebote? 

Medikus Winter rät: Guter Mann, 

richtet eurem Freunde aus er solle 

lieber schnell einen Ablassbrief 

erwerben. Lieber kein Risiko 

eingehen! 

Elsbeth, Soldatin aus Mondrarok: 

Beim letzten Angriff der Orken 

erschlug ich eines dieser 

abscheulichen Ungeheuer. Dabei 

breitete sich so ein wohliges Gefühl 

in mir aus. Stimmt etwas mit mir 

nicht?  

Medikus Winter rät: Nein, das ist 

ganz normal. Möglicherweise hast 

du auch die Krätze, aber dies kann 

jeder Bader mit einigen guten 

Tinkturen und vielleicht einem 

Aderlass kurieren. 

 


